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Wilhelmstr . 10Wilhelmstr . 10 METROPOLE
Jeden Mittwoch - Samstag • Sonntag

- Reunion

Wiesbadener Bade -Bläif
Kur- und Fremdenliste

Erscheint täglich ; Sonntags : Haupthste der anwesenden Fremden
Bezugspreis : für einen Monat 1,5 RM„ für Selbstabholer , frei Haus 2 00 RM
Einzelne Nummer mit der Kurhauptliste Rpfy. ?5, mit der Tagesfremdenliste

und dem Kurhausprogramm Rpfg . 10

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Rnfn 20
Ppfg SO u S0 eFina Rekl v meZl le ^ 4° ' * * 84 mm breite ^klamezeile
RM 1 SO , Finanz -, Vergnugungs - u. auswärtige Anzeigen Rpfg . 25, 60, TO u.

r zu az Anzc, <>en  an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine
Gewahr übernommen . / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.

Schrift - und Geschäftsleitung : Fernsprecher Nummer 23690.

Nr. 1 u. 2.

TteujdQrssprud).
Cm Jgfjr ist kurz, ein Jgfjr ist fang,
Jst voffer Pust und Vedersdjwgng,
Vo(( ßgngeweif und Wed-
Tüir kfaßen seufzenö gn der Zeit
Vnö sgusen docfj mit Spfjärenkfang
Von Ewigkeit zu Ewigkeit
TDie Wind und Sund und See . . .

Jjans Fettige.

Mittwoch , 1. u. Donnerstag , 2 . Januar 1930. 64. Jahrgang.

Aus dem Kurhaus.
Symphoniekonzert.

Am t . Januar findet unter Leitung von Carl
Schiiiicht ei.1.1 Symphoniekonzert statt , Solist ist
Kammermusiker A. Hoigt (Cello), der das Konzert
hu Cf o und Orchester von R. Schumann spielen

gelangt zur Aufführung:
K.  Mendelssohn -Bartholdy : Ouvertüre zu Shake-
speaies ,,k onnnernachtstraum “ un(j p> Mendelssohn-
Bartholdy : Italienische Svmphonie A-dur op 90
Das Konzert beginnt um 20 Uhr.

Der nächste Tanztee
er'va]tung findet am Donnerstag , den

i Janiiai , statt . Tanzkapelle Otto Schillingen Vor¬
führung moderner Tänze durch Ria und Egon Bier.

Der Gesellschaftsspaziergang
fl 'aJrh ? ! fürhTrt zuni  Waldhäuschen . Treffpunkt
14. mn Haupteingang des Kurhauses.

Zykluskonzert.

. , .!‘’,l';n lk tlar Pe,Iteilbur«’ V011  ihren glänzenden Er¬
finde ) h- 1Llud!ersÄ118'erin (Künstler und Kunst-
f Chen d ereitS bekannt  und beliebt , hat in-
zw " Dend ? lnum l>he  geerntet . Sie war Solistin
Kdwänder heS Brah'ras-Fest “ dieses Jahres unter
Sk nri( ,,t siUn<  uu ^̂ drdem im Gewandhaus unter

' l o-efeiert «f ^ eT-ölt keute zu den berühmtesten
w wirfi? 6’1 Konzertsängerinnen . Mia Pelten-
bnrg "ud hier am Freitag ) die grosse Solokantate

von J . 8. Bach „Jauchzet Gott in allen Landen"
singen; Carl Schuricht wird mit dem städtischen
Kurorchester die „Eroica“ von L. v. Beethoven und
ausserdem — als Novität — die Orchester¬
bearbeitung Schönbergs des grossen Präludiums und
tilge in Es-dur von J . 8. Bach zur Aufführim»
bringen.

Theater u. Kunst in Wiesbaden.
— Konzert. Am 6. Januar spielt der Geiger

J . Bouberg-Wilson erstmalig in Wiesbaden. Das
^OEt findet 20 Uhr im Kasino statt . Karten bei
VVolff, Stoppler und Engel.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Der grosse Ärztekongress in Wiesbaden. Die

Deutsche Gesellschaft für  innere
Medizin,  die bekanntlich Wiesbaden zum
ständigen Kongressort gewählt hat , wird hier wieder
m der Zeit vom 7. bis zn m 10 . A p r i 1 zu der
Haupttagung zusammentreten.

~~ bekannte Gäste. Hier sind eingetroffen:
berbürgermeister Dr. de Vlugt mit Gattin aus

Amsterdam im „Hotel Nassau“. Bürgermeister Best
aus Köln im „Pariser Hof“.

Nichtrostende-
S ta h (waren

Taschenmesser , Scheren
Nagelzangen , Nagelfeilen
Reisebestecke _ _

J . A . Henckels , Solingen
Beachten Sie meine
Schaufenster!
Erich Stephan Kl . Burgstrasse

Ecke Häfnergasse

Die Fremden 1929.
152 000 Besucher. — 43 000 Ausländer.

Die strenge Kälte zu Anfang des Jahres , ein
wenig günstiges Frühjahrswetter , die wirtschaftlich
schwierige Lage in allen Schichten der Bevölkerung-
behinderten stark den Reiseverkehr ; alle Badeorte
sehen die Erwartungen nicht erfüllt , die sie für das
a »gelaufene Jahr hegten , auch die besondere Vor¬
liebe der Deutschen für Auslandsreisen hat den
-besuch der Badeorte beeinträchtigt.

r . 1rotz a11 diesen  ungünstigen Einwirkungen kann
AV’ es ^aden,  das grösste deutsche Bad, mit
einer F r e m den Ziffer  v o n r u n d 1 5 2 0 0 0
aufwarten , einer Ziffer, die den alten Ruf des
Taunusbadies als Kur- und Heilbad neu festigt . Mehr
.Js ein Viertel von diesen Besuchern sind Aus¬
länder gewesen, 43 000, unter ihnen stehen die
Holländer  wieder an erster Stelle.
. ... Auf die einzelnen Monate  verteilen sich die
<taste Wiesbadens wie folgt:
/ a J,anT ' Z®®2 (Ausländer 1405) — Februar 4972
;“ ' s f der '12 ) — März 8530 (1059) — April 14 117
(_M8) — Mai 16 219 (3151) — Juni 14 760 (4498)

Juli M) 8_3 (9659) — August 21 812 (9852) —
September 18 013, (5233) — Oktober 12 402 (2415)

- o rem her 6711 (1068) —- Dezember 5500 (760).

Oer schüchterne Toni.
Eine Nenjahrsgeschichte.

\ °n Wilhehnine Baltinester.
(Nachdruck verboten .)

wJJlm ejahi 0J keaT, Zeigte  der HimmeI am letzten
Tmfvorten fi ' Der Toni «tHch nun schon seit
mmals hatte ! r h:eStei'abend 1,111 die Liesel  herum.
Ädte  S“ 1 Winkeln geküsst , damit war

l ni’pi ,, ' ' ‘ he. Liesel wusste heutigentags
Svlvestemach *̂ hT* Kuss vou Toni  war . ,n  jener
Brauche foUeinl'^— luau ~ dem altbekannten
Timend vielen l Schlag zwölf für einen, der
mv festhehen Wm ll 'Z Erscheinenden Augenblick in
1‘ mie sti]i oünMnbe die Kerzen ausgeblasen.

den drohenden Zärtlichkeiten ihre» Naeirbar's HaSentgangen , indem sie eine kuanne . ,
Uhr auskniff, mit der Ausred^ " weite727e

zn Krai T' hoim -ein Jiecmiacns , war ihr nachgesprumren
Dunkeln über einen Stuhl gestolpert , und eefalW
ehe er sich wieder aufraffen konnte und zur Tür
hinkte , war die Kerze wieder angezündet worden.
So hatte sein neues Jahr mit einem schmerzhaften
Purzelbaum begonnen. Der Toni war aber schon
zwufi Minuten vor zwölf traurig in die Küche ge¬
schlichen; er hatte den ganzen Abend Hansels ver¬
liebte Blicke bemerkt , und wollte nicht im Dunkeln
bürstend neben der angebeteten Liesel sitzen deren
Mund unfehlbar der kühnere Nebenbuhler erobern
würde. So war er lieber seinen Qualen aus dem

.. .. . Oustsv Jacoby, der Vortragsmeister aus
V) lesbaden, den man als wirklichen Meister seines
.Viehes schon längst in ganz Deutschland kennt , gab
V1,1 , rha 11 :s wieder seinen beliebten lustigen
Abend Wer einmal heitere Stunden verleben will,
der geht zu ihm, er lässt von Herzen lachen und ist
pieger über jede Art grauer Stimmung. Sein
I logramm ist mit Geschmack ausgewählt , er brimrt
das Beste nur von den besten Humoristen, bringt es
n vorbildlichem Vortrag. Seine Lieder vom Rhein
ocken um! werben, seine Dialektsachen sind

meisterhch , und seine Satire ist scharf, aber ohne
Reimn hZeik  ? Gr baal1war nahezu  ausverkauft , derBeifall beispiellos stark.

(Fortsetzung Seite 2.)

war

r , , v '.iLkn aus ciem
ege gegangen und hatte sich in die krapfen¬

duftende Küche verkrochen . Auch dort
dunkel, in der traulich-molligen Wärme vergoi
lom Tränen der — durch seine maßlose
, N̂üchternheit — zum Schweigen gezwungenen
Liebe Da tappte Liesel herein und brummte leise
ubei das Dunkel. Dem Toni presste es das Herz
zusammen als er ihre Nähe fühlte. In solchen
Augenblicken besonders , wenn sie dunkel sind
— wachsen Feiglinge zu Helden. Mit einem Sprung
war om bei dem Mädel und küsste es in ateim
beraubender Hast . Liesel wehrte sich mit einer
»artigen Ohrfeige; aber das nützte nichts mehr
lom hatte erreicht , was er wollte : er hatte den
Sylvesterkuss bekommen. Und den Magen voll
süsser Krapfen , auf den Lippen die noch wohl¬
schmeckendere Herbheit von Liesels Mund, auf der
V\ ange das glühende Zeichen ihrer festen kleinen
Hand, rannte er ins Freie . Die wenigen Sekunden
dieser Jahreswende waren die glücklichsten
seinem bisherigen Leben.

Aber leider ist, nur einmal im Jahre Sylvester,
und der arme' Toni fand nie wieder Gelegenheit’
sich Liesel zu nähern . Auf der Strasse wich er
ihr aus und hätte es nie gewagt , ihr nach jener
Ku ssuberrumpelung in die Augen zu blicken. Liesel
aber drehte dein diesmal unschuldigen Hansel nach
jener Sylvesternacht beharrlich den Rücken, und
erklärte , mit so einem Frechling spreche sie kein
8terbenswörtlein mehr. Der Hansel glaubte , sie
alte ihn für frech, weil er sie nicht geküsst hatte,
"' ( Kam sich ungeheuer blamiert vor.

Schüchternheit ist eine Art  Krankheit , die auch
Im klup ten  und lebenstüchtigsten Menschen
«UnnJ te  n ka,nn' Der Toni ha tte- schon in der Tanz¬
stunde Qualen ausgestanden , so oft er ein Mädel

zum Tanzen auffordern musste. Den Arm um sie
zu. 0.1)611, war ihm glühende Höllenmarter : einer
seine Liebe zu gestehen , hielt er für eine Tat . die
nur Auserwählten gelingen könne . Dabei sehnte
er sich ganz fürchterlich nach einem lieben Mädel-
aber er hielt es- damit wie die Studenten , die den
Doktorhut gern ohne Prüfungen erringen möchten,
lom fand, dass es auf der Welt, sehr schlecht ein¬
gerichtet sei, dass der Bursche- dem Mädchen die
Liebe gestehen müsse- und nicht umgekehrt Der
dem weren LT Sel  w 1*/? er es  uü -ulich zu, dass sie
dmn Manne ihrer Wahl rückhaltlos sagen würde:
..Magst mi heiraten , Bua?“ — Liesel bemerkte die
Lhcke des Tom; diese Art von Anbetung war ihr
nicht unangenehm . Er war lieb und demütig, ein
das e Ker 'i 1,1 m tesc!1 noch daziK >Sie  erwartete,dass ei inder  Ehe sehr lenkbar sein würde. Liese
verdoppelte ihre Freundlichkeit . Sie gab Toni zu
verstehen dass gerade sein stilles Wesen ihr
zusagte , dass der Hansel ein nichtsnutziger Hallodri

’ . " ns Gluck, von ihr beachtet zu werden
schnürte dem Toni die- Kehle zu. Er hätte etwas
darum gegeben, wenn es ihm geglückt wäre, in die
Erde zu sinken, anstatt das Feuer ihres Blicks aus-
BiSLb 1 m ÜSS(T D|e LieSeI dachte  zärtlich:

„Blöder Bua. und machte noch liebere Augen.
So war das. Jahr jener Sylvesternacht ver¬

gangen . Der Kuss aber kribbelte zwölf Monate
lang m Ioms Blut, und machte ihn noch sehn¬süchtiger und verliebter.

Am Nachmittag vor dein Sylvesterabend gim--
I om zu seinem Taufpaten , dem alten Küster Ihm
erzählte er m leisen, schamhaften Worten die Ge¬
schichte vom einzigen Kuss seines Lebens. Dass er

(Fortsetzung Seite 3.)
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Mittwoch , den 1. Januar 1930.

11.30 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Früh -Konzert
ausgeführt von der Kapelle Delson

Leitung : Jul Delson

Vortragsfolge:
1. Perlen der Liebe, Walzer . . . . Jos . Strauss
2. Leichte Kavallerie, Ouvertüre . . . . Suppe
3. Menuett in S-dur . Beethoven
4. Liebesfeier . . . Weingartner
5. Die lustige Witwe, Operettenpotpourri Lehar

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Vortragsfolge:

1. Einzugsmarsch aus der Oper
„Die Königin von Saba“ . . C. Goldmark

2. Fest-Ouverture über das Kreutzersche Lied
„Das ist der Tag des Herrn“ V. Lachner

3- Air . j S. Bach
4. Ballett-Suite „Die Quelle“ . . . L. Delibes
5. Ouvertüre zur Oper „Fidelio“ L. v. Beethoven
6. Dämmerung (Auf Wunsch) . . . J . Massenet
7. Tonbilder aus „Die Walküre“ . . R. Wagner

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.50 Mk.

20 Uhr im grossen Saale:

Symphonie -Konzert
Leitung : Carl Schuricht

Solist : Anton Hoigt,  Cello
Vortragsfolge:

1. Mendelssohn-Bartholdy : Ouvertüre zu Shake¬
speares „Sommernachtstraum“

2. R. Schumann : Konzert für Cello und Orchester,
A-molI, op. 129

Nicht zu schnell
Langsam
Sehr lebhaft

— Anton Hoigt, Cello —
3. R. Schumann : Ouvertüre zu „Manfred“

4. Mendelssohn-Bartholdy : Italienische Symphonie,
A-dur, op. 90

Allegro vivace
Andante con moto
Con moto moderato
Saltarello : Presto

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.50 Mk.
Zuschlag für Dauerkarteninhaber : 0 30 Mk.

Donnerstag , deai 2 . Januar 1930.
11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle

Früh -Konzert
ausgeführt von der Kapelle Delson

Leitung : Jul Delson
Vortragsfolge:

1. The top Notch, Marsch . Arthur
2. Geschäfte des Prometheus , Ouvertüre Beethoven
3. Wein, Weib und Gesang, Walzer Joh . Strauss
4. Serenade . Metra
5. Im Rosengarten Mendelssohns,

Potpourri . Urbach

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zur Oper

„L’epreuve villageoise“ . . . E. Gretry
2. Fantasie aus der Oper

„Figaros Hochzeit“ . . . . W. A. Mozart
3. Ein Frühlingstraum , Idylle . . . W. Herfurth
4. Mein erster Walzer . P. .Mascagni
5. Ouvertüre zu „Preziosa“ . . C. M. v. Weber
6. Flirtation . . . A. Steck
7. Fantasie aus der Oper

„Robert der Teufel“ . . . G. Meyerbeer
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

16 .30 - 18.30 Uhr:

Tanz -Tee

20 Uhr:

Ab onnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer I

V ortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „ Hamlet “ . . . . A. Stadtfeld
2 . Nordisches Bouquet . £ Bach
3. Champagner -Walzer . F. v. Blon
4- Serenade a Colombine. a.  Scassalo
5. Prolog aus der Oper

„Der Bajazzo “ . . . . . R . Leoncavallo
6. Eine kleine Hochzeitsreise , aus der Operette

„Anneliese von Dessau “ . . R. Winterberg
7. Erinnerung an Lortzing , Fantasie F. Rosenkranz

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : l Mark.

Wochenübersicht
Freitag , den 3. Januar,

11 Utes Früh -Konzert aan Kochbrunnen.
19.30 Uhr : VI . Zyklus -Konzert.
Leitung : Carl Sehuriekt.

Samstag , den 4. Januar,
11 Uhr : Früh -Konzert am Koekbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Sonntag , den 5. Januar,
11.30. Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert.

Auto - Ausflüge
in die reizvolle Umgeb . Wiesbadens mit Kur -Autobussen.

Ziel der Fahrt Fahrpreis
JL

Abfahrt
Kurhaus

Mckkehr
Kurhaus

Mittwoch:
Heidelberg , Bergstrasse zurück
Worms , Rheinhessen . . . . 12.00 9.30 18.30
Kloster Eberbach , Schlangen¬
bad , Rheingau . . . . 4 .00 14.00 17.30

Donnerstag:
Assmannsliausen , durch den
Rheingau. 5.50 14.00 18.30

Täglich:
Rund um Wiesbaden . Wochen¬
tags Besichtigung der Sekt¬
kellerei Henkell & Co . . .

-i-

2.50 10.00 12.30
Stadtrundfahrt mit

Schlossbesichtigung 2.50 14.00 17.00

Belegen der Plätze durch : „Auto - Fahrkarten - Ver *.
k a u f“  Kolonnade -Wilhelnistr ., Tel . 280 01 und Direktion
280 00, Lloyd - Reisebüro J , Ohr . Glücklich,
Wilhelmstr . 56 , Tel . 25865 , sowie bei : Born  L Schotten -,
fels,  Kaiser - Friedrich - Platz 3, Tel . 255 80 und 255 81;
Thos , Cook & Son,  Wilhelmstr . 42, Tel . 289 21;
Hamburg - Amerika - Linie,  Kranzplatz 5, Tel.
254 04 u . 254 05 ; L . Retten .mayer,  Kaiser -Friedrich -,
Platz 2, Tel . 272 42 ; J . Schottenf els & Co ., Theater«

Kolonnade 29/31 u . 33/35 , Tel . 272 24.

Fernruf 20600
Wilhelmstrasse 11 / Alleeseite

legenUber der Disconto - Gesellschaft

Immobilien

Hypotheken
Vermietungen
Bauplätze

Eulitz & Koch
Inh . Arthur Eulitz & Theo Koch - Ruthe
gegenüber der Disconto - Gesel lschaft

Auto- u. Pf erdedrosch kesi
offene und geschlossene Wagen

alleinige Telefonzentrale
für alle Halteplätze

Tag - u. Nachtbetrieb

Sammelnummer

59966
Pafk - CaSMo im Park ^Hotel
Telefon 2.871Ö/17 (geschl . Gesellschaft ) Wilhelmsfrasse 30

Im Spielsaal das beliebte Ecarle
Angenehmer Aufenthalt On parle frangals efc . Geselligkeif Seriöse Leitung Direktion : Waller Bierau

■57,

— Holland—Rhein—Wiesbaden . Ein Tageszug-
paar zwischen Holland und Wiesbaden -Frankfurt
am Main erhält am 15. Mai einen neuen Fahrplan
und geht statt über Deutz über den Kölner Haupt¬
bahnhof . Wie bisher fährt man aus dem Haag 12.55,
von . Rotterdam 12.58, Amsterdam 13.24 und ist in
Duisburg 17.50. Von hier geht « weiter 17.51, in
Düsseldorf 18.12— 17, Köln 18.52— 19.01, Frankfurt
22 .47 ; zurück von dort 8.04, Wiesbaden 8:51 R
in Köln 12.00—07 , Düsseldorf 12.40—43, Duisbur
13.03—05, Amsterdam.
Haag 16.38.

— Vergnügungspalast Gross-Wiesbaden . Ab
1. Januar hat die Direktion ein Großstadt -Variete-
programm verpflichtet , in dem auf treten:
„Victormo “, ungarischer Geigenkönig , 4 Serras
(Gymnastiker ), 4 Lentos (Schleuderbrettakrobaten ),
L . Klermont , Humorist mit eigenen Vorträgen,
Berta Pascal (Fussjongleuse ), Busch und Elfriede
(humoristische Extravaganzen ), Eitel Fritz Vidal
(Mimiker ), Steffi und Peppi (die Famosen ), Fersen

16.08, Rotterdam 16.29, dem

und Gaard (exzentrische Radfahrer ) und Leroux
Wunderaffen.

— Drei Jahre Ufa-Palast . Man muss zugeben,
dass in diesen drei Jahren die Direktion des Ufa-
Palastes durch ernstes Streben bemüht war , den
Einheimischen und Fremden nur das Beste vom
Besten zu bieten , dein Haus eine grosse Geltung zu
verschaffen . Anerkennungsschreiben prominenter
Persönlichkeiten aus aller Herren Länder zeugen
von dem guten Ruf weit über die Grenzen unserer
Stadt hinaus . Eine neue Serie erlesenster Film¬
kunstwerke wird folgen : Als Auftakt , das
Jubiläums -Doppelprogramm zwei neue Grossfilme.
Als Hauptschlagr „Hochverrat “ nach einem Drama
von Wenzel -Goldbaum mit Gerda Maurus und
Gustav Fröhlich in den Hauptrollen . Der zweite
Grossfilm „Flucht vor der Liebe “, der Liebesroman
einer Artistin , ist, der schönste aller Jenny -Jugo-
Filme , beide Werke sind Kabinettstücke bester
deutscher Filmkunst und -kultur . Vorgesehen für
den Monat Januar sind noch der Ufa-Ton - und

Sprechfilm „Melodie des :Herzens “, der vielgerühmte
Film voller Naturschönheiten „Die weisse Hölle von
Piz Palii “ usw.

— Der Film-Palast beginnt das neue Jahr mit
zwei grossen Filmen , dein Lya -de-Putty -Fihn ..Die
Nacht nach dem Verrat “. Das Manuskript ist ver¬
fasst nach dem Roman von Liam O’Pleherty . In
weiteren Hauptrollen : Lars Haussen und Warwick
Ward . Der zweite Film des : Programmes : Der
deutsche Anny -CIndra -Lusbspiel -Schlager : ..Das
Mädel mit der Peitsche “ . Die beliebte Künstlerin
im Zusammenspiel mit Sigfried Arno und Werner
Fütterer . Im Beiprogramm : Die Emelka -Woche und
Tobis Tonkurzfilm : „Kater Murr auf Fischfang “:
Am Neujahrstag beginnen die Vorstellungen : 15 Uhi
— Spielwechselzeit 17.45 Uhr — , die letzte Abend¬
vorstellung beginnt 20.40 Uhr . Die gleichen Spiel¬
zeiten auch am Sonntag — an den Wochentagen:
Beginn 16 Uhr — Spielwechsel 18.35 Uhr —-, letz'
Abendvorstellung 20.30 Uhr.
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3 Jahre
Ufa -Palast

Jubiläums -Programm

Heute Sylvester
2 Premieren

I. Des neuen großen Ufa -Erfolgsfijms

Hochverrat
nach einem Drama v . Wenzel Goldbai/m mitGerda Maurus

Gustav Froehüidi
Harry Hardt

SS : ^5 ound Spannun#■•r^ o!

Das Bombenattentat, ' das zu fe *“
der Emzug dcs  Ddoßfürsten,

tonfp « , C’ dlc ln  ^ er  Gestalt einri 's Blumen-
Menpe ^ « unterfliegt , das Entsetzen der
, a, g ’ c le lase nde Verfolgung j’der Atten-
UW / u dlCSeS  Wirbelnde uncjl Atemlose
rwi‘ C. msTzc,nlert ' Ein Tempo, . <las man in
Gustav K mT 1 Sehr .selten , sieht . . .
üchkeit ^ sehr ^ ht 1 f? SChe und Jugepd_
eindringlich , dre Manrua

Sn ,,„ a v Bet . l. Tageblatt.
maßvehn ,d o nllCh urteilt  Publikum und
maßgebende Presse allerwärts . ,

a Ein neuer Jenny Jugo - Filmd.Uia:
Die Flucht

vor der ILiehe
1'l ^ “ r: m" ei ”iflWMtalh . ArtMm ».
Ä ’S ' vnrico- Benlcr-i« äk,  örars ..*""*’
Wnoh » JubHämns -Ojiver , Iure — Ufa-

3' erstarktes Orehestwsrunt . Egressy

sBvff - *N 2=iS

Vegetarisches Restaurant

In
Wiener Mehl; Ri„

Schillerplatz 2
Telefon Nr . 223 85

frischen Gemüsen , Salaten,

Wb /  kfurter Hof2 Mlnu* Sa„““®Lr?Tit“ -...cl- Langpasse.
Bier-

I - - Sil t- ox.1 iyvom Kochbrunnen und Kurhaus.
Speise -Restaurant

mersw-n Mk. I.- an. Reichhaltige Speisenkarte
— 2U billigsten Preisen.

ur t . erbräu Reichenhall.

KURHAUS
Freitag , den 3. Januar 1930,
19 30 Uhr im grossen Saale:

VI. Zyklus-Konzert

Leitung: C & Vl StflUricM

Solistin: Mia Pelienburg
(Sopran)

Vortragsfolge:  J . S. Bach : Präludium u Fuge, Es-dur für
grosses Orchester , gesetzt von Arnold
Schönberg (zum ersten Male) ; J S. Bach:
Solo-Kantate, ,Jauchzet Gott in allen Landen“;
L. v. Beethoven : Symphonie Nr. 3, „Eroica“

Eintrittspreise:  2 .50, 3, 4, 5 und 6 Mark;
Garderobegeb . und Wiesb. Nothilfe 0.50 Mark.

Hotel Pension VMS Esplanade
: Sonnenberger Strafte 30. Vornehme Fremdenpension. Freie, herr- <j

liehe Südlage.Aussicht auf Kurpark,Weiher und Kurhaus.Nähe vom t
Staatstheater und Kochbrunnen. Genuft des Kurkonzertes.Zimmer j
mit fliehendem Wasser. Privatbad mit Toilette. Thermalbäder in je \
der Etage.Zentralheizung. Lift.Mäftige Preise.Winferarrangement.

«Mel ii. Badhous„Zwei Böcke“
a nergasse 12 Vollständig erneuert

Zimmern kaltMSj Und warmes  Wasser in allen— Modern eingerichtete Badezellen mit
Vorzügl. geeignet zu Badekuren

Zimmern -
Ruhebetten

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die städt . Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet:
von 10—13 Uhr und 14.30—16.30 Uhr.

Eintrittsfreie Tage zu den städt . Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor - u . nachm , sowie Mittwoch nachmittag . An
den übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis : Erwachsene 0.50 Mk .,
Kinder bis 14 Jahre 0.25 Mk ., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen

Besuchzeiten 2.50 Mk . Vereine je Person : 0.25 Mk.

Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des
Nass. Kunstvereius sind zu den gleichen Zeiten wie die

städt . Sammlungen täglich ausser Montags geöffnet.
Eintrittspreis : 0.50 Mk.

Schützenhofstr. 4. Thermalbäder mit Ruhe¬
gelegenheit von 8—13 und 15—18 Uhr.
An Samstagen  Badezeit bis 19 Uhr.
Sonn - und Feiertags geschlossen.

Badhaus zum
Schiitzenhof

Ab heute im Spielplan:

Lya de Putti
Lars Hansen
Warwick Ward
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I Film-Palast
Oie Nacht nach dem Verrat

Regie : Dr . Arthur Robison
Ein Film , menschlich packend , wundervolle
Handlung

II.
Anny Ondra

Werner Fiitterer
Siegfried Arno

_ in

Das Mädel mit der Peitsche
Ein ganz grosser Lustspielschlager

III.
Ton-Kurzfilm: Kater Murr auf dem Fischfang
Emelka-Woche: Neues aus aller Welt

Jugendliche haben keinen Zutritt

Jeder Besucher(Mudens
versieht sich vor der Abreise mit

Wiesbadener Natürl.
Kochbrunnen - Quellsalz

und Pastillen
gegen Katarrhe,

Husten , Heiserkeit,
Verschleimung,

Grippe, Magen -,
Darm - und Ver¬

dauungsstörungen

Preis ’ 2.50 Mk. per Glas
—  Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

Zu haben:
Am Kochbrunnen , Im „ Badeblatt “ - Büro , Im Städt.
Kalser -Frledrich -Bad , Im Städt . Brunnenkontor , Webev-

gasse 8 und In allen Apotheken und Drogerien.

AMTLICHE PERSONENWAGEN
KURHAUSUNDAM
KOCHBRUNNEN
WiegegebUhr : 0,20 RM.

Städtische Kurverwaltung

Masseuse
w. Ossenkopp

Kapellenstr . 5 I. Etage
Telefon 20029

Jeder Fremde liest dos

Bode-Blatt
um- fi..',. hl<"1 ir.ac hte, davon zu sprechen, geschah
schlo-wi ™' . T ed  ’ m Küsterzimmer die Läden ge-
lieli - 1 " *uen und ein leichtes Dunkel es unmög-
selm llte; d;,ss der  Alto das Gesicht des Gastes
de,- k- finte' -•Rlst ein  Mordsesel, Toni!“ Hess sich
nehmen ^ <U liacd  Chinas der Liebesbeichte ver-

’S 111,1 denn ?“ verwunderte sich der Toni.
,• 1 , 11 klern Zögern nur dahin bringst,

d'lSS( ,lr  das Madel wegg’schnappt wird!“„Aber, was soll i denn tiuuiV“
ytfhÖ “ ' «w.% m«

••J/ 1’». mi aber nit !“
”,, at s dich damals gebiss’n?“

aber * w°ass ja nit , ob’s mi liab hat !“
Schmibel̂ .T Schwarz auf weiss’ eh' du den
Dein t. ^dmachst , du Waschlappen ? Na gnat.
man d 'S lie" riger  Has ’. der woass, wiar

MiH, e\ r° lk auskun dschaft ’t ! Komm’ heut ' -
1tutV T ,a,,,r ZV m]r’ ,,nd hiIf  nur beim Glocken-
balt ninm d l ch° alt imd m< irb, die Arme woll’n
was  derzähPnP vielleicht kann 1 dk  dann

•d komm bestimmt !“ versprach Toni.
Krämer , ^ Vesperläuten ging der Küster zum
Küste,'- V er. auch’ wie  erwartet , Kiesel fand. Der
"'her dm cTi SU'h auf ein kleil ies „Plauscherl“ ein.

1 * ehnee und über die Trauer von Kiesels

nicht viel wert , lauter

Mutter, der jüngst eine Schwester gestorben war,
weshalb sie auch lieuer den Sylvester nicht festlich
begingen. Und warum denn Kiesel nicht endlich
heirate ? Aber eigentlich hätte sie recht , die Manns¬
leut ’ heutzutage seien
.Firlefanzaffen, gelt?

„Nit alle!“ sagte Kiesel mit Bestimmtheit,
„Bo? Na, das muss so ein hübsches Madel wohl

besser wissen als i Alter !“
Kr trat an ihrer Seite in den dämmrigen Winter¬

nachmittag hinaus.
„Hübsch bist. Kiesel. Dein seliger Vata hält"

a Freud ’, wenn er di so sälr ! Na, warum wird
also nit g’heirat.’t, wenn’s noch brave Burschen
gibt ?“

„Werd’ schon!“
„Du hast ein’n gern?“
„Vielleicht.“
„Hör amal. Kiesel“, der Küster dämpfte die

Stimme, obwohl die Dorfstrasse ganz ausgestorben
war. „Mancher Aberglauben hat was auf sich! Hast
du Mut?“

„Den hab ' i schon!“
„Also dann will i dir was sag’n. Mei’ Groass-

nmtta , Gott hab sie selig, hat mir immer derzählt,
wie sie zu ihr’m Alois kumma is. Der war a
schüchterner , aber kreuzbraver Kerl, nur a bisserl
wenig g’sprächig. Na, und die Groassmutta war
so a Madel wiar du. Stramm, stolz, bildschön.

Brauchst nit auf die Erd ' zu schau'n, woas woahr
is, darf man sag’n. Und da is a alte Frau zu Groass¬
mutta kumma und hat g’sagt : Madel, in der
Sylvesternacht schleichst zur Kirch’n. Punkt zwölf
Uhr musst im Dachstuhl ob’n sein bei den Glock’n!
Und wenn sie zu läuten anfangen und ’s alte Joaiir
ausbimmeln, musst aus Leibeskräften schrein: ,1 liab
den Alois! I liab den Alois!1 So lange, bis die
Glock’n schweig n. Dann kriagst . ihn auch. Die
Groassmutta woar nit fad. Sie hat a g’weihtes
Bosenkranzei g’numma, und is anfig stiegen und
bat der Alt n g’folgt . Und im selben Joahr hat ’s
ihn richtig bekumma ! Da hat er auf einmal z’ red ’n
ang ’fangt , dass es a Passion woar! Dös wollt' i dir
nur sag n. Wenn’s also epp er an gern hast , der a
so a bisserl schüchtern is, dann lass i di gern zu
meine Glock’n auti, und versuch’ halt dein Glück
so wiar mei Groassmutta, Überleg's dir, und jetzt
adjes . i muass hoam, ‘s wird spät, i muass Vesper
läut ’n.“

Kiesel stand im Schnee und sah ihm nach, wie
er zur Kirche humpelte. Ihr Herz klopfte . Das war
doch ein Fingerzeig . Heute konnte sie sich den
schüchternen Toni von Gott erbitten ; wenn das
alte Jahr ausgeläutet werden würde, stieg auch ihr
Gebet gen Himmel. Stolz sein? Pah ! Der alte
Küster war gewiss verschwiegen und ein ehrlicher
Mensch, den auch ihr Vater geschätzt hatte . Kiesels.
Entschluss stand fest, (Schluss folgt.)
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Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 31. Dezember 1929.

* vor dein Namen bedeutet: ala Passant
angemelldet

(Nachdruck auch auszugsweise verboten.)

»Ahlers , H . D., Hr . m . Begl ., Antwerpen
Hansa -Hot«

Aibreeht , C., Hr . in . Kr., Bodenheim
Kapellenstr . 5 I

Amrhein , R ., FrlL, AsohafEenburg , H . Adler
»Appell , 8 ., FrlL, Koblenz Hotel Cordn ,i
von Appen , J ., Hr . Kapitän ml. Kam .,

Blankenese Schwarzer Bock
Asel , 0 ., Hr ., Kaiserslautern Schützenhof
»Auer , CI., Hr ., Köln Hotel Nassau

»Baader , L ., Hr . m . Ft ., Hamburg
Taunus -Hotel

»Balitzer , R ., Hr . Architekt m . Fr ., Dehrn
Taunus -Hotel

Baum , J ., Hr ., Neunkirchen Schützenhof
»Becker , W ., Hr . Lehrer , Sillberg Einhorn
»Becker , H ., ITr . Kaplan , Höhr : (Wasiterw .)

Einhorn
Benödickt , G., Hr . m . Fr ., Saarbrücken

Kaiserhof
Berg , G., Hr . Sanitätsrat Dr . med .,

Frankfurt a . M. Hotel Imperial
Berger , G., Fiel. OberMirerin , Düsseldorf

Hospiz z. hl . Geist
von Bernard , Th ., Hr . m . Farn ., Buenos 1 Aires

Kaiiserhof
»Bernstein , H ., Hr . m . Farn ., Köln Kose
Beurschgens , L ., Hr . Fahr ., Leiden

Hotel Reiclisposit -Reiebisliof
Bigge , H, , Hr ., Kassel Schützenhof
»Blenke , L ., Hr . m . 2 Söhnen , Bad Salzungen

Hansa -Hotel
Blumenröder , A ., Hr ., Melsungen

Schütz enhof
»van Blyenbourg , A ., FrlL, KallitelepahKaiserhof
Bode , E ., Hr ., Lüdenscheid Schützemhof
»Bös , Ft , Hr . ml. Sohn , Hasselbach

Zentrali -Hot .el
»Bracht , L ., Hr . m . Fr ., Freiburg i . B.

Hansa -Hotel
Bueekeir , H ., Hr . m . Fr ., Iserlohn Kadiserbaid

c.
»Canon , H ., Hr ., Kipon Botel Berg
Charles , Fr ., Hounauth , Hosp . z. hl . Geilst
»Cinkhöse , M., Hr ., Köln Hotel Nassau
Cohen -Alfanann , St, , Hr . Justizrat m . Fr .,

Düsseldorf Kaiserhof
Corneld *, J ., Hr ., Bechtheim Kircbgaiase 23

Dedreux , M., Frl -, Kaiserslautern
Pension Fortuna

»Dominilus , L ., Fr ., Düsseldorf
Hotel Reiehtepoet -Reiehshof

»Duhreekeir , F ., Hr . Dr . med ., Düsseldorf
Hotel Onanien

Elbing , J ., Hr ., Mainz Scbützenbof

Feichterer , A ., Hr ., St . Ingbert
Zum Kochbrunnen

Konditorei WIEN
Cafe und Restaurant

Wilhelmstr . 20 Telefon 28210

Wiener Gebäcku. Eis-Spezialitäten
Täglich auserwählte Diners und Soupers
ä Mk. 1,25 u . 1,80 Sonntags ä Mk. 1,50 u . 2,25
Jeden Samstag u. Sonntag Tanzaben d

»Feise , E ., Fr ., Gablonz , Schaar ’s Hotel
»Feilsch , P ., Br . m . Fr ., Barmen Metropole
Franz , !!.. Ilr ., Bohnborn Schützenhof

*Gaissenheimer , S., Frl ., Halle
Schwarzer Bock

»Gelsen ; E ., Hr . Ing . in . Fr ., Fürth
Hansa -Hotel

»Geroek , L ., Hr . Färberei !»-.- , m . Fr .,
llei 'B.romi Metropole

Grimm , A ., Hr ., Mainz Schützenhof
»Gröbke , K ., Hr . Student , Heidelberg

Zentral -Hotel
»Grüter , W ., Hr . Dr . med ., Bonn

Hansa -Hotel

Haas , 0 ., Hr . Industr . Dr . m . Fr ., Sinn
Neuer Adler

HageHüeken , A ., Frl . Lehrerin , Köln
Hospiz z. hl . Geltet

Haneke , B., Fr ., London Schwarzer Bock
»Hauisstein , H ., Frl ., Kemecheid

Hotel Keiehspost -Ileiehishof
Bekenberger , K ., Hr . Prof ., Kaiserslautern

Kneippsebe Kuranstalt u . Erholungsheim
»HelBwig , H ., Frl , Berlin Hotel Cordan
Henke , M., Hr . Fahr . m . Fr ., Tuttlingen

Metropole
Hergenhahn , J ., Hr ., Niederlahnstein

Schützenhof
»Hermann , E ., Ilr ., Frankfurt a . M.

Zun Stadt Biebrich
»Herrmann , K ., Hr . m . Fr ., Frankfurt

Hotel Vogel
»Herweg ! , H ., Hr . ni . Fr ., Köln.

Taunus -Hotel
Heszes , J ., Fr . m . Sohn , Mutterataidt

Kapellenstr . 16
Hovemann , H ., Hr . Ing . m . Fr .,

Frankfurt a . M. Gartenstr . 3
»Hisgens , V ., Hr . Dir . m . Fr ., Berlin

Hotel Reiichspost -Keichtehof
»Hunger , A ., Hr . m . Fr ., Frankfurt a . M.Einhorn
Hutbesing , G., Hr ., Berlin Kaiserhof

*Isalk >nnis , M ., Hr ., Lefkard Neuer : Adler

»Jacoby , W ., Hr ., Frankfurt a . M.Hotel Nizza
Janke , Iv. E ., Hr . Dr . mieff. m . Fr ., Hannover

Hotel Imperial
»Jasasca , A . J ., Hr ., Kalitelepaih , Kaiserbad
»Jasaisca -BIyenbourg , H ., Frl :., KaWtelepahKäiserbäd
»Jausseliy , L ., Hr . Architekt m . Fr ., ParisHansa -Hotel
»Jung , E ., Hr . HUttenbes ., Burg-Hotel Nassau

K.
»Kahn , H ., Frl ., Nürnberg Metropole
Kaiser , E ., FM , Bald) Kisßingen

Sanat . am Grünweg vorm . Dr . Lubowski
Kamp , W ., Hr . Pfarrer , Köln

Hospiz z. hll. Geilst
Kaufmann , A., Hr . m . Fr ., Düsseldorf

Hotel Silvana
»Kircbmayer , Fr ., Hr . Apoth ., Simmern

Taunus -Hotel
»Kist , C., Hr . Ing . in . Fr ., Karlsruhe

Hansa -Hotel
Klein , G., Frl . Lehrerin , Spandau

Pension Vogellsang
»Klein , ü ., Hr . Dr . pur ., Köln Karlshof
»Klotz , L ., Hr . Bauamtm ., Bamberg

Neuer Adler
»Köhler , L ., Hr ., Heidelberg Neuer Adler
Köhler , M., Frl . Studienrätin , Düsseldorf

Pension Prima,vera
»Kohilbielrg, O., Hr ., Merseburg , Grün . Wald 1
»Krämer , K ., Hr . m . Fr ., Nürnberg

Hotel Vogel
»Krug , K ., Hr . Gerichitsaßsesisori Dr ., Kassel

Hotel Cordan
»Kruse , B., Frl . Konrektorin,

Schloss Lichtenberg (O’denw .), Pariser Hof
»Kunz , O., FrlL, Berlin Hotel Cordan

»Lahde , E ., Hr . DiplL-Ing ., Frankfurt , a . M.
Schau Eis Hotel

»Lanibrich , J ., Hr ., Lim,bürg Friedrichshof
»Lang , S., Hr . m . Fr ., FriedbergTaunus -Hotel
Lauterjung , H ., FrlL, Solingen , Hot . Imperial
»Leonhard . C., Ilr ., Homburg , Hoteil Nassau
»Lettisch , Iv., Frl ., Leipzig Englischer Hof
»Levi , I ., Hr ., Ivirchhiedm Stadt , Enns
»Iieberilch -Merkel , 0 ., Hr . Gutsbes .,

Neustadt (Hdf .) Hansa -Hotel
Limburger , Er . Justiz rat , Leipzig Kaiserhof
»Loefilier , P ., Hr ., Kohrbach Einhorn
»Loinger , H ., ,Hr ., Leipzig .Schwarzer Bock
»Loinger , A ., Hr ., Strassburg , Schwarz . Bock
Latz , L ., Hr ., Gileteisen, Domhotel
Lütisch , H ., Hr ., Baut,zeit Scbützenbof
»Lutz , E ., Hr . Stud ., Köln

Hotel Reiehspast -Keiehishof

»Madler , G., Fr ., Leipzig Rose
»Markte , K ., Frl ., Berlin Hansa, -Hotel
»Marx , R ., Hr . m . Fr ., Frankfurt a . M.

Taunus -Hohe®
Mayer , G., Hr ., Mailand , Vier Jahreszeiten
Meinke , H ., Br . Augenarzt Dr . med . in . Fr .,

Neuenahr Pension l’rimavem
»Meitzer , M., Hr ., Brüssel Palla,st -Hotel
»Merz , G., Hr . m . Fr ., Mainz Hotel Berg
Meyer , F . E ., Hr . Justizrat , m . Fr .,

Saarburg b. Trier 1 Pariser Hof
»Meyer , K ., Hr . Studliemrat , Hannover

Talunutsi-Hotel
»Michaeldis, H ., Hr . m . Fr ., Bochum,

Hotel * Cordan*
*v . Miguel , H ., Hr ., Blaissfeld Pariser * Hof
Mittag , G., Fr ., Shanghai Quisisana
»Mosbach , J ., Hr . Fahr . m . Fr ., Offenbach

Hotel Reichspost -Reichshof
Müller , M„ FrlL, Frankfurt , a . M.

Schüt zenhof
Müller , J .. Hr .. Höchst Schützenhof
»Müller , K ., Hr . m . Fr ., Köln Hotel Vogel

»Nattebaum, , S., Hr ., Bad Nauheim
Grüner Wlald

Neiheth , J ., Hr . m . Fr ., Leipzig,
Williehusl i • 34

»Neubauer , II ., Hr ., Viesert Hotel Berg
»Frhr . v . Neubron , Hr . Fahr . m . Fr .,

St . Blasien Hotel Nassau
Neugass *, M. N ., Hr ., Neu York Metropole
»Neuser , P ., Hr . Verleger , Bonn , Palast -Hot.
Niewerth , H ., Hr ., Etingen Schützenhof

Offeis , A ., Schülerin , Frankfurt a . M.
Riehls tr . 11

»Ohl , Th ., Hr . Fahr ., Diez Hotel Nassau
»Ohlenischäger , 0 ., Hr . m . Fr ., Rüssefeheiim’

Hotel Reicbispost -Reichshof
»Ortmann , K ., Hr . San .-Ra :t Dr 1,. Köln

Pariser Hof
»Otten , H ., Hr . Stud . mied,. Bonn,

Neuer Adler
»Otto , E ., Hr ., .Wertheim

Zur Stadt Biebrich

Paduch , E ., FrlL, Berlin
Sanat . am! Grünweg vorm , Dr . Lubowski

»Feteris , K ., FrlL, Ohian'liottenburg
Neuer Adler

Pflaster , R ., Schülerin , Novy iSacz
P ensionat Sab erniKeimi

»Poli , M., Hr . m . Fr ., Niederaula
Palast -Hotel

»Posselt , J ., Hr . m . Farn ., Pforzheim
Schaar ’s Hotel

* Pürner , F -. , Hr .Apoth ., Speyer
Zur Stadt Biebrich

»Reis , L ., FrlL, Nürnberg Englischer Hof
»Reis , H ., Hr ., Berlin Hansa -Hotel
Richlmann , 0 ., Hr ., Amsterdam

Nerobergstr . 12

»Roisenthal . 8 ., Hr . m . Begl ., Köln
Metropole-

Rubinjstein , B -, Hr *. m . Fr ., Panevezys
Schwarzer Bock

»Ruhrma .ui , R ., Hr . m . Fr ., Dülken
Pariser Hof

Ruschwjitz , Th ., Hr ., Scheveningen
Gartenstr . 3

»von Ru *tein , H ., Frl ., Remscheid
Hotel R eiehspost -Reichshot

Rydiing , f ., FrlL, Göteborg Englischer Jlot

»Sachs , H ., Hr . in . Fr ., Ludwig &bafen
Taunus -Hot elf

Schej’Jlenbeng , G., Hr . Univ .-Prof . Dr . pb * ,
Göttingein Lesaingstr . 3

»Schi ele -Buderus , Fr ., Giessen , Taunus -Hotel
»Schlfemper . W -, Hr . Ing . Dr . in . Fr .,

Saarbrücken Schwarzer Bock
»Schlfltt , K ., Hr . Studienassessof , Bad Ems

Karlshof
»Schmidt , W :> Hr ., Darmstadt Hotel Nizza*
»Schmtid , H .. Hr . Hochschulturuliehrer,

Stuttgart Taunus -Hotel
»Schneider , G., Hr . Amtagerichtteirat,

Bad ! Nanheim Karlfthot
Schneidei ', J ., Hr ., Büdesheim Schützenhof
»Schreibe » , . M., Hr . Gymn .-Prof ., Neuwied

Pariser Hof
»Schröder, » H ., Hr .. Frankfurt Metropole
V. Schütz , N . , Fr, , Lipp,springe , Gartenstr . 3
»Schwager, , H ., Hr . Hotelier m . Fr .,

Kreuzn ’ach Einhorn.
Seiler , G., ’* Hr . Obenstudäienrat , Emmerich

Hospiz z. hl . Geist
»Siefermanln , E ., Hr . Dir ., Durliach

» Grüner Wald !.
Sommer , ML., Hr ., Aachen Schwarzer Bock:
Sonnenberger , A ., Hr . m . Fr ., KölnI Schwarzer Bock
»Stahl , E... Ilr ., Dauborn Gartenfeldstr . 57
Stamm , W .,l Hr ., Seelbacli Schiitzenhof
»Stein , L ., Bfr . eamd. rer . pol . m . Fr .,

Taunus -Hotel
Steinweg , R ., Hr . Ing ., Dortmund *. Domhotel
Stief ermann , H ., Hr ., Arnsberg , Schützenhof
»*Stoek , A ., IHr . Kom .-Rat , Nürnberg

1 Hotel N euasauL
»Stork , H ., 1 Ir ., Amsterdam Hotel Nassau
Straub , J ., Hrf . Oberilehrerin , Wiürzbarg

KapClIenistr . 3
»von Streben , 0 .. Hr . Dir, , Köln , Neuer Adler
»Ströenrer , J . j, Hr . Fahr . m . Fr ., Godesberg.* Hotel Nassau,

»von Teriane . H ., Fr ., Paris pa last -Hot el
»Tlieye , H ., Hr . Dir . m . Fr ., OberhausenHanisa -Hotel '.

»Volllmann , 8 .. Hr .. Meiningen Metropolch
»VoBshausen , W . , Hr . m*. Fr ., Kreuznach

Einhorn

W.

»Walldi , IV., Fr . m . £ Kind , Schopf heim
o Englitecher Hof

WaWma,nn , H ., Frl ., Mamburg Arndtetr . 3
»Weber , J .. Hr ., .Main z Stadt Eni«
Wjeilsis, A ., Hr . Dr . mer k , Gevelteberg

,, Hospiz z. hl . Geist.
»Wgrner , 0 ., Hr . m . Fr .J Koblenz

, Hotel Cordan
»Wiiclimann , 0 ., Hr . Dr . Ufied. in . Fr .,

Düsteeldörf Hotel Rei -clispost -Rchichshof
»Wilteing , H -, Hr ., Köln 1 Hansa -Hotel.
»Woiff , OIL, Fr .. Düseielidorf V Englischer Hof:
Wunder ]», G., Hr . Prof ., Wlfrzburg

Hosp :i\^ z. hl . Deist.

»Zürn , A., Hr . Syndik . Dr ., Köm
Hotel ! ReichsposA -Eeiehskof

»Zuur , J . C., Hr . m . Fr ., HeemsteoleTaunus -Hotel.
Zutot, M., FrlL Lehrerin , Düsseldorf \

Evang .VHospiz.
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Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

SqqooOOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOGOOOQOOOOOC»

Mittwoch, den 1. Januar 1980.
1. Vorstellung. Bei aufgehobenenStammkarten.

Rienzi
(Der Letzte der Tribunen)

Grosse tragische Oper in fünf Akten von Richard Wagner.
Musikalische Leitung : Erich Böhlke.

Spielleitung: Paul Bekker.
Personen:

Cola Rienzi, päpstlicher Notar . . . . Eyvind Laholm
Irene , seine Schwester . Hanna Müller -Rudolph
Steffano Colonna . Ilarlrieli
Adriano, sein Sohn . ■ Reinhard
Paola Orsini . Oail Schmitt -Walter
Raimondo, päpstlicher Legat . . . . . Heinrich Hölzlin
Baroncelli, römischer Bürger . . ?se„ . 1oso el
Cecco de Vechio, römischer Bürger . Gottheb Zeithammer
Ein Friedensbote . Hansy Book

Rom um die Mitte des 14. Jahrhunderts.
Tänze im 2. Akt:

A. : Introduktion, B.: Waffentanz, C. : Gladiatorenkampf,
D.: Festlicher Tanz

ausgeführt von Claire Jourdan, Hedi Dähler, Elisabeth Schanz,
den Gruppentänzerinnenund Elevinnen und der Komparserie,

Chöre: Richard Tauner.
Choreographie: Ritta Rokst.

Anfang 18 Uhr. Ende nach 22 Uhr.

Donnerstag, den 2. Januar 1930.
2. Vorstellung. 12. Vorstellung. Stammreihe D.

Lohengrln
Romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner.

Personen:
Heinrich der Vogler, deutscher König . . - Heinr. Hölzlin
Lobengrin . Frltz  Scherer
Elsa von Brabant . Hanna, Müller-Rudolph
Herzog Gottfried, ihr Bruder . . . . A . Dahlmeyei; jr.
Friedrich von Telramund, brabantischer

. . Ad . tiarbich
Ortrud, seine Gemahlin . Gabriele Englerth
Der Heerrufer des Königs . Robert dteei
Sächsische Grafen und Edle. Thüringische Grafen und Edle.
Brabantische Grafen und Edle. Edelfrauen, Edelknaben,

Mannen, Frauen, Knechte.
Ort der Handlung: Antwerpen, erste Hälfte des zehnten

Jahrhunderts.
Anfang 18.30 Uhr . Ende nach 22.30 Uhr.
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Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus
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Mittwoch, den 1. Januar 1930.
1. Vorstellung. Bei aufgeh. Stammkarten,

Grand Hotel.
Lustspiel in drei Akten von Paul Frank,

fSpielleitung: Kurt Seilnick.

Personen:
(jjay . Trude Wessely
Fritz Ebner Faul  Breitkop
Max Rohr . Herbert Dirmoser
Apliaz . Robert Kleinert
Laubenheimer . Gustav Schwab-
Lorbeer . . Max  Andriano
Netti . . . - - Haffa Ritter
Oberkellner . - - - Sustav Albert
Maitre d’Hotel . - - - Hans Rodius.
ü . . . . , A. Dahlmeyer junior
Blumenmädchen .' .' .' • Eise Heiden
Türke . Edmund Kosseg:
T. u, .- ' Walter Hildmann
Mixer •' ■' . ® mar  Manders
1 Kellner . Wilhelm Allgayer
2! Kellner . Hans Schuh

Spielt zwischen 8 Uhr abends und 2 Uhr früh im
Grand Hotel.

Anfang 20 Uhr. Ende 22 Uhr

Donnerstag, den 2. Januar 1930.
2. Vorstellung. 14. Vorstellung, Stammreihe III

Herr und Frau So und So.
Komödie in drei Akten von Denys Amiel.

Personen:
Georo-es . Bernhard Hermann
Suzanne, seine Frau . Trude Wessely.Kurt Sellmck
Fernande' '. '. . Herta Genzmei
Anna das Stubenmädchen vom Fernande . . . Lilly Sedina
Marie, Stubenmädchen von Herrn und Frau

So und So . Marianne Elman
Anfang 20 Uhr. Ende 22 Uhr .

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller,  Wiesbaden.
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